
Geschäftsstelle:
Hubertusburg
Dinnendahlstr. 25A
45136 Essen
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 894 33 80
(Anrufbeantworter)

Geöffnet:
Montag
17.00–18.30 Uhr
Donnerstag
18.30–19.30 Uhr

Platzanlagen:
Bezirkssportanlage
Hubertusburg
Dinnendahlstr. 25A
45136 Essen 
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 24 76

HCE 99 e.V.
Hockey-
Kunstrasenanlage
Clubhaus
Dinnendahlstr. 27
45136 Essen
(Huttrop)
Tel. 02 01 / 26 18 19

2 / 2010

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des Vereins,

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Essener Sport-Gemeinschaft
99/06 e.V.

– GROSSVEREIN IN ESSEN –
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Steeler Straße 327
45138 Essen
Telefon 02 01/ 89 84 89
Telefax 02 01/ 28 9166

Und mit ihm auch wieder viele tolle neue Angebote.
Es gibt viele tolle Angebote für Familien (z.B. mit Buggy von
Hauck inklusive), aber auch sehr viele attraktive Angebote
für Badeurlaub, Rundreisen und Kreuzfahrten.
Wir beraten Sie gerne und kompetent. Für alle ESG-Fans ist
bei Buchung bis zum 31.3.2011 noch eine Überraschung ein-
geschlossen. Bitte bei Buchung das Stichwort ESG angeben!

Der nächste Sommer

kommt bestimmt...



3

Essener Sport-Gemeinschaft 99/06 e.V.
vormals: Essener Sportverein 1899 e.V. · BTLV Rheinland 06 e.V.

Sportangebote: Badminton, Fußball, Gymnastik und Turnen (auch für Kinder,
Jugendliche, Mutter und Kind), Handball, Hockey, Tischtennis

Präsident: Ulrich Schlüter, Tel. 02 01/ 75 25 07
2. Vorsitzende: Renate Heinrich, Tel. 02 01 / 23 57 79
Geschäftsführerin: Brigitta Schmuck, Tel. 02 01/ 27 6110
Schatzmeister: Helmut Kahlert, Tel. 02 01/ 29 23 31
Mitglied des Präsidiums: Tanja Neuhaus, Ulrich Wagner

Geschäftsstelle: Dinnendahlstraße 25a, 45136 Essen (Huttrop),
Telefon 02 01/ 894 33 80
Helmut Kahlert, Fax 02 01/ 316 22 47
Mail: esg.schmuck@email.de

Öffnungszeiten: Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr

Postanschrift: Essener Sport-Gemeinschaft 99/06,
Dinnendahlstraße 25a, 45136 Essen

Konto: Sparkasse Essen, (BLZ 360 50105), Kto.-Nr. 4 708 442
Spendenkonto: Sparkasse Essen, (BLZ 360 50105), Kto.-Nr. 2 601 003

Abteilungen
Badminton: Monika Dommers, Tel. 02 01 / 26 37 69

Mail: monika.dommers@googlemail.de
Postbank Essen, (BLZ 360100 43), Kto.-Nr. 429 41-436

Fußball Senioren: Helmut Kahlert, Tel. 02 01 / 29 23 31, Fax 02 01/ 316 22 47
Mail: heleva@kahlert-essen.de
Sparda-Bank West eG, (BLZ 360 605 91), Kto.-Nr. 2 697 944

Fußball Junioren: Andreas Rödder, Tel. 02 01 / 51 72 18
Mail: a.roedder@hydro-net.de
Förderverein ESG 99/06, (BLZ 360 200 30), Kto.-Nr. 3 605 213

Gymnastik: Astrid Ulrich, Tel. 02 01 / 27 23 54
Mail: steffi703@gmx.de
Postbank Essen, (BLZ 360100 43), Kto.-Nr. 4 303 36-431

Handball: Waltraud Rang, Tel. 02 01 / 27 19 79, Fax 02 01/ 890 3213
Mail: wrang@t-online.de
Sparda Bank West eG, (BLZ 360 605 91), Kto.-Nr. 520 247

Hockey: Manfred Rieder, Tel. 02 01 / 89 58 60, Fax 02 01/ 26 40 85
Tischtennis: Walter Ahndorf, Tel. 02 01 / 59 44 16

Mail: wahndorf@aol.de
Sparkasse Essen (BLZ 360 501 05), Kto.-Nr. 4 102 083

Gesamtherstellung: Druckerei Pohler & Kobler GmbH
Tel. 02 01/ 316 22 45, Fax 02 01 / 316 22 47
Mail: mail@pohlerkobler.de, www.pohlerkobler.de

So sind wir für Sie erreichbar!

Präsidium
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Unser Vereinsheim,
das Kommunikationszentrum             

Die Einladung zur Eröffnung unseres Vereins-
heimes enthielt im Jahre 1998 folgenden
Satz: „Endlich ist es soweit“.
Für unser Vereinsleben bedeutete die Fertig-
stellung (einschließlich der entkernten und
innen neu gestalteten Umkleidekabinen)
einen gewaltigen Sprung nach vorne.
Zunächst allerdings fehlte noch jegliche Ein-
richtung des 70 Quadratmeter großen Rau-
mes, der Empore und der beiden Geschäfts-
zimmer. Durch gute Kontakte zu einigen
damals verantwortlichen Politikern erhielten
wir von einem namhaften Essener Möbel-
haus zu einem Bruchteil des normalen
Verkaufspreises als erstes 10 Tische und 40
Stühle. Bei der Holzwerkstatt des Franz-
Sales-Hauses ließen wir eine Treppe mit
Geländer für den oberen kleinen Versamm-
lungsraum (Empore) bauen. Etwas später
kam dann ein hölzerner Thekenaufbau dazu.
Die Kosten für beide Objekte beliefen sich
auf ca. die Hälfte des Preisangebotes ande-
rer Firmen. Voraussetzung für diese Invest-
tionen war vorhergehendes eisernes Sparen.
Nun fehlte noch das Leben hinter der Theke:
Als Wirtsleute konnten unsere Geschäfts-
führerin Brigitta Schmuck und ihr Mann
gewonnen werden. Damit waren die wesent-
lichen Voraussetzungen für eine kommunika-
tive Nutzung der Räumlichkeiten geschaffen.
Sofort und intensiv machten unsere ESGer
hiervon Gebrauch.
Bis heute sind einige Schränke, Glasvitrinen
für Pokale und ein großdimensioniertes
Fernsehgerät dazu gekommen.
Die Wirtsleute Gabi und Harti haben die
Nachfolge der verdienstvollen Brigitta und
Jochen Schmuck angetreten und sorgen
weiterhin dafür, dass ausgepowerte Sport-
lerinnen und Sportler die notwendige feste
und flüssige Nahrung zu sich nehmen.
Warum aber diese erinnernden Worte?
1. Wir haben diese Räumlichkeiten für 25

Jahre von der Stadt Essen gepachtet und
sind stolz darauf, was wir durch unsere
Investitionen daraus gemacht haben. 

2. Alle o.g. Räume sind zur Nutzung für alle
unsere Abteilungen gedacht.
Wir hoffen, dass dieses zunehmend ver-
wirklicht wird. Der Großraum und der
obere Raum bieten Platz für Veranstal-
tungen vereinsinterner und -externer Art.
Dieses geschieht ausschließlich nach
Absprache mit unseren Wirtsleuten sowie
dem Präsidium oder dem Vorstand der
Fußballjugendvorstand.

Vorstand

3. Alle Vereinsmitglieder werden herzlich und
dringend gebeten mitzuhelfen, dass die Räu-
me hinsichtlich der pfleglichen Behandlung
und der Sauberkeit in dem Zustand verblei-
ben, in dem sie sich im Augenblick befinden.
Insgesamt ist ohne jegliche Einschränkung
festzustellen, dass unsere Bezirksportanlage
Hubertusburg ein Schmuckstück unter den
Essener Sportstätten ist. Dieses wurde
durch den im Jahre 2009 installierten Kunst-
rasenplatz und dessen neu gestaltete
Umgebung, aber auch durch unser attrakti-
ves Vereinsheim erreicht. 

Wir wünschen allen Mitgliederinnen und
Mitgliedern ein frohes und entspanntes Weih-
nachtsfest, einen problemlosen Übergang ins
Neue Jahr und vor allem viel Gesundheit.

Euer Präsidium
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Vorstand

Kooperation zwischen der ESG 99/06
und dem Autohaus Buchbinder GmbH

Liebe Vereinsmitglieder!
Die ESG 99/06 ist mit der SEAT-Vertragswerkstatt Marcus Buchbinder eine
Kooperation eingegangen. Von dieser Kooperation versprechen wir uns
viele Vorteile für unsere ESG-Mitglieder. 
Hier eine kurze Zusammenfassung:

� Ermäßigung auf den Werkstattlohn von 10%
� Ermäßigung auf alle Ersatzteile von 5%
� Bei voller Bonuskarte eine Gutschrift über 100,00 Euro
� Einmaliges Startguthaben eine Gutschrift über 20,00 Euro 
� Bei Kauf eines SEAT-Neuwagen erhält der ESG-Vermittler eine Gut-

schrift über 100,00 Euro
� Gibt es keinen Vermittler, nennt aber die ESG als seinen Verein,

werden der ESG auf das Konto 100,00 Euro überwiesen
� Weiterhin plant das Autohaus Buchbinder in unregelmäßigen

Abständen weitere Aktionstage, die bevorzugt nur für Vereins-
mitglieder veranstaltet werden, bei der auch Gewinne ausgelobt
werden

� Reparaturen werden an allen Auto-Fabrikaten ausgeführt
� Nutzen Sie die Angebote des Autohaus Buchbinder, so erhält auch

die ESG eine Gutschrift
Haben Sie Fragen, dann wenden Sie sich bitte an unseren Präsidenten
Ulrich Schlüter, Geschäftsführer Helmut Kahlert oder direkt an Herrn
Marcus Buchbinder.

Ulrich Schlüter Helmut Kahlert
Präsident der ESG 99/06 Geschäftsführer der Fußball-Abteilung

Nach Ausfüllen und Rückgabe des umseitigen Formulars wird Ihnen durch die
Firma Autohaus Buchbinder GmbH die Bonuskarte zugesandt. Sollten Sie
Interesse zeigen, füllen Sie bitte die Rückseite aus und geben das unterschrie-
bene Formular im Geschäftszimmer bei Frau Schmuck oder im Clubhaus ab.
Die Weiterleitung an das Autohaus Buchbinder erfolgt durch uns.
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Ja, ich möchte gerne die Angebote der Firma Autohaus
Buchbinder GmbH prüfen und hätte gerne eine Bonuskarte.

Vorname und Nachname

Anschrift

Telefon

EMail

ESG-Abteilung

� Ja       � Nein  

Ich bin damit einverstanden, durch das Autohaus Buchbinder
GmbH über Angebote und Aktionstage per EMail oder Post
informiert zu werden.

Unterschrift

Rückgabe bitte im Geschäftszimmer
der ESG 99/06 oder im Clubhaus
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dd 02 01/ 26 37 69 Monika Dommers
dd 02 01/ 617 84 10 Andrea ProdanBadminton

Badminton-Abteilung
Leider gibt es in der Badminton-Abteilung zur
Zeit nichts Aufregendes zu berichten.
Ich möchte allen unseren Mitgliedern ein
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Neue Jahr wünschen. Wir hoffen das
alle Ihre Wünsche und Vorstellungen in Erfüllung
gehen.                                Monika Dommers

ÜBER 35 JÄHRIGE FACHERFAHRUNG

Parkett
ANTON STIENE

4538 ESSEN · MATHILDE-KAISER-STRASSE 33 · TELEFON 020 /286359

Ausführung sämtlicher Parkettarbeiten:

Neuverlegung · Verlegung auf alle alten Fußböden · Reparaturen

Abschleifen und versiegeln von alten Böden sowie Treppenstufen

Feiern in unserem Vereinsheim
auf der Hubertusburg

Dinnendahlstraße 25a, 45136 Essen

Gäste oder Mitglieder/innen zahlen eine
Kostenpauschale für die Anmietung von 50,00 €

Reservierungen für ESG-Mannschaften sind kostenfrei.

Unsere Pächter Gabi und Harti
freuen sich auf Ihre Reservierungen

montags bis freitags                   von 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr
samstags und sonntags              von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 0201 / 51 61 62

sowie im Vereinsheim während der Öffnungszeiten unter
02 01 / 894 33 79.

Der Veranstaltungsrahmen ist mit den Pächtern abzustimmen!
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d 02 01/ 29 23 31 Helmut KahlertFußball

Nach 11 Jahren Abwesenheit aus der Bezirks-
liga sind wir wieder da. Die ersten Spiele haben
gezeigt, dass wir in dieser Klasse durchaus mit-
halten können. Jedoch ist auch erkennbar, dass
wir bei jedem Spiel hochmotivert sein müssen.
Sonntag für Sonntag haben wir jede Woche ein
Spitzenspiel. In der vergangenen Saison hatten
wir davon nur einige. Nach den ersten Spielen
befanden wir uns im oberen Drittel der Tabelle,
was auch die Presse zu würdigen wusste. Wir
mussten uns mit der bitteren Wahrheit abfinden,
dass auch die anderen Vereine gute Mann-
schaften aufbieten. So blieb es auch nicht aus
das wir bisher „nur“ 3 Spiele verloren haben.
Zudem hat sich schon früh in der Spielzeit Kim
Knappmann so schwer verletzt, dass mit einem
Comeback vorerst nicht zu rechnen ist. Zur Zeit
stehen wir im Mittelfeld. Wir haben jedoch noch
2 Spiele nachzuholen und können dadurch
unseren Tabellenplatz deutlich verbessern. Die
Mannschaften stehen alle sehr dicht beieinan-
der. Vom 7. Tabellenplatz bis zum 14. Tabellen-
platz sind gerade einmal 7 Punkte Abstand. Bei
2 Siegen kann man ganz oben mitspielen, wie-
derum bei 2 Niederlagen ist der Abstiegsplatz
nicht weit entfernt.
Zu Beginn der Saison haben 2 Spieler den
Kader der ersten Mannschaft ergänzt. Sebas-
tian Teutscher (von SC Steele 03) und Mario
Toth (von FC Kray). Beide haben sich gut in der
Mannschaft integriert.
Vom alten Kader der 1. Mannschaft hat sich
kein Spieler abgemeldet. Lediglich Niklas
Honnete hat sich eine 1-jährige Auszeit genom-
men um die weite Welt kennenzulernen. Wenn
sein Plan aufgeht wird er uns aber für die Saison
2011/2012 wieder zur Verfügung stehen.
Bei der Auslosung zur Hallen-Winterrunde
wurde die ESG in die Gruppe 1 gelost mit SG
Werden 1980, DJK RSC Essen und DJK Franz-
Sales-Haus. Diese 1. Runde findet am 8. Januar
2011 in der Sporthalle in Werden, Löwental,
statt. Die Gruppenspiele für die Gruppe 1 begin-
nen um 13.00 Uhr. Laut Plan spielt die ESG um
13.00 Uhr, 14.12 Uhr und 15.42 Uhr. Aus dieser
Gruppe kommen die 3 besten Mannschaften
eine Runde weiter. Dies dürfte doch wohl zu
schaffen sein. Möchen Sie einen Überblick über
die gesamte Hallen-Winterrunde bekommen,

dann gehen Sie ins Internet unter
hallenfussball-essen.de

Unsere 2. Mannschaft bleibt zur Zeit den
gesetzten Vorstellungen doch um einiges
zurück. Zu viele leichtsinnig vergebene Spiele
konnten nicht eingefahren werde. Das Ergebnis
ist, dass sich unsere Mannschaft im unteren
Tabellendrittel befindet. Nach Erstellung dieses
Berichtes folgen vor Weihnachten noch 3
Spiele. Gerade in den letzten Wochen spürte
man eine Leistungssteigerung und hoffen aus
diesen Spielen, dass noch einige Punkte vor
Weihnachten eingefahren werden. Also Jungs,
zeigt was in Euch steckt.
Erstmalig in der Geschichte der ESG 99/06
konnte die Fußball-Seniorenabteilung eine 3.
Mannschaft melden. Die 2. Mannschaft war
schon in der Vorsaison mit gut 25 Spielern
bestückt. Da blieb halt der ein oder andere
Spieler etwas auf der Strecke. Trotzdem blieben
alle Spieler dem Verin für die neue Saison erhal-
ten. Schon im Frühjahr diesen Jahres wurde der
Ruf nach einer 3. Mannschaft laut. Der Vorstand
war noch lange Zeit skeptisch. 
Aus der A-Jugend kamen zu Beginn der neuen
Saison 2010/2011 6 Spieler hinzu. Sicherlich tat
unser neuer Kunstrasenplatz auch einiges dazu.

ESG 99/06 wieder in der Bezirksliga

Markus
Waterkamp,
Trainer
unserer
neuen 3.
Mannschaft
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d 02 01/ 29 23 31 Helmut KahlertFußball

MARTIN SCHÄFERMEYER
Schreibwaren · Reisebüro

Mit Lotto und NKL · Tabak und Presse
Steeler Str. 426 · 45138 Essen · Telefon 02 01 / 26 42 23
Geöffnet: Mo.-Fr. 7.30-13.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Sa., 8.00-13.00 Uhr

3. Mannschaft 2010: Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Markus Waterkamp, Daniel Rüdiger, Kai
Karic, Shqipron Simnica, Eleftherios Zavrakiedis, Christian Pape, Felix Selter, Nenad Idic, Thorsten
Steflitsch. Vordere Reihe von links nach rechts: Alexander Paas, Veysi Akbulut, Nick Hartung, Adama
Konate, Matthias Axt, Andreas Schmuck.

Nachdem die Gründung einer 3. Mannschaft
immer realistischer wurde, haben sich dann
noch zusätzlich bis Beginn der Saison weitere
12 Spieler neu angemeldet, bzw. haben ihre
fußballerische Karriere neu begonnen. Die 3.
Mannschaft gibt der Gründung dieser Mann-
schaft ihre volle Berechtigung. Sie steht zur Zeit
auf dem 2. Tabellenplatz in der Kreisliga C. Da
hier 4 Mannschaften in die Kreisliga B aufstei-
gen wäre es ein toller Erfolg wenn hier ein soge-
nannter „Start – Ziel“-Erfolg gelingen würde. Wir
hätten dann 2 Mannschaften in der Kreisliga B

spielen. Für die laufende Saison stehen uns für
3 Mannschaften fast 60 Spieler zur Verfügung.
Hier dürfte wohl in keiner Mannschaft ein
Engpass vorkommen.
Als Trainer für die 3. Mannschaft konnte Markus
Waterkamp gewonnen werden. Der Tabellen-
platz gibt uns recht, hier eine gute Wahl getrof-
fen zu haben.
Wir möchten uns noch bei allen Spielern,
Freunden und Gönnern der Fußball-Abteilung
ein frohes Neues Jahr und einen guten Rutsch
ins Jahr 2011 wünschen.             Der Vorstand
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d 02 01/ 51 72 18 Andreas Rödder
d 02 01/ 51 3115 Torsten JungFußball-Jugend

Der Vorstand und die Mannschaften der
Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06 freu-
en sich über die regelmäßige und intensive
Nutzung des neuen Kunstrasenplatzes auf
der Bezirkssportanlage (BSA) Hubertusburg.
Diese von der Stadt Essen durchgeführte
Umbaumaßnahme war ein wesentlicher
Schritt für die weitere infrastrukturelle und
sportliche Entwicklung der Jugendfußball-
Abteilung. Nach Auskunft der Stadt Essen
(Essener Sport- und Bäderbetriebe) ist zwi-
schenzeitlich auch die Finanzierung der
bereits mehrfach angekündigten zusätzli-
chen Umkleide- und Duschkabine gesichert.
Die vorbereitenden Planungsarbeiten sind in
vollem Gange, die bauliche Umsetzung wird
voraussichtlich im Frühjahr 2011 durchge-
führt werden. 
Neben den infrastrukturellen Neuigkeiten gab
es in der Jugendfußball-Abteilung der ESG
99/06 aber auch sportliche Entwicklungen,
über die im Folgenden berichtet wird. Die
Mitgliederzahl der aktiven Junioren und
Juniorinnen (einschließlich Frauen) sind in
den letzten 6 Monaten auf über 450 erneut
stark angestiegen. Die Junioren und Junio-
rinnen sind derzeit in insgesamt 24 Mann-
schaften organisiert, womit sich die ESG
99/06 in dieser Saison erneut als eine der
größten Jugendfußball-Abteilungen in Essen
aufstellt. Für die Mannschaften zeichnen sich
mehr als 70 erwachsene Trainer und Betreuer
verantwortlich. Für die großartige Arbeit, die
von diesen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern
geleistet wird, möchte sich der Vorstand der
Jugendfußball-Abteilung an dieser Stelle
herzlich bedanken und alle aufmuntern,
unseren Nachwuchs auch künftig in gleicher
Intensität auszubilden.
Zu Beginn der Saison hatten wir gehofft, im
Mädchenbereich wieder alle Altersklassen
(U17 bis U11) anbieten zu können. Es ist
Andre Bendik und Birger Kandzorra auch
gelungen, wieder eine leistungsstarke U13-

Mädchenmannschaft an den Start zu brin-
gen. Ein neues U15-Team konnte allerdings
mangels aktiver Spielerinnen nicht zusam-
mengestellt werden. Den E-Juniorinnen-
Bereich deckt auch in dieser Saison wieder
Birger Kandzorra mit seiner U11-Mannschaft
ab. Komplettiert wird die Mädchengruppe
mit dem von Kevin Moll und Uwe Großhans
geführten U17-Team. Die beiden Frauen-
Mannschaften haben sich neu strukturiert
und aufgestellt. Die letztjährig in der Bezirks-
liga spielende und von Peter Dornemann
geführte Frauen-1-Mannschaft treten aktuell
als Frauen-2-Team in der Kreisklasse an.
Umgekehrt bilden die letztjährig im jüngeren
Frauen-2-Team aktiven Spielerinnen jetzt
den Kern der in der Bezirksliga spielenden
Frauen-1-Mannschaft. Sowohl Michael
Braun und Roland Depenbrock (Frauen-1) als
auch Peter Dornemann (Frauen-2) führen die
Mannschaften bisher sehr erfolgreich durch
die Saison. 
Die Umstrukturierung der beiden Frauen-
Teams wurde unter Mitwirkung des lang-
jährig in der Jugendfußball-Abteilung tätig
gewesenen Mitstreiters Lothar Malinowski
vollzogen. Lothar Malinowski hatte als ver-
antwortlicher Jugendleiter bereits in den
90er-Jahren den Mädchen- und Frauen-
fußball bei der ESG 99/06 entwickelt und
etabliert. Nach 5-jähriger Pause findet der
erfahrene Lothar Malinowski in dieser Saison
erneut Spaß an der ehrenamtlichen Tätigkeit
in der Jugendfußball-Abteilung und kümmert
sich insbesondere um den Mädchen- und
Frauenfußball. Es war ihm ein wichtiges
Anliegen und für die Entwicklung des
Frauenfußballs ein wichtiger Schritt, die bei-
den Mannschaften leistungsorientiert zu
mischen und neu aufzustellen. 
Wir hatten in der letzten Ausgabe bereits kurz
berichtet, dass sich Hans Willemsen nach
dem plötzlichen Tod von unserem Horsti wie-
der mit viel Motivation und Freude unseren

Die Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06
auf gutem Kurs!
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d 02 01/ 51 3115 Torsten JungFußball-Jugend

kleinsten Bambinis des Jahrgang 2005 + jün-
ger widmet. Die Freude an diesem Engage-
ment kann man Hans Willemsen ansehen,
gleichwohl er mit deutlichen Worten darauf
hinweist „. . .mir macht die Arbeit mit den
Kleinen zwar sehr viel Spaß, aber die Zukunft
der ESG-Bambinis bin ich nicht !“ Hoffentlich
bleibt unserem Hans Willemsen der Spaß
noch lange erhalten, man kann sich keinen
besseren Trainer bei den Bambinis vorstel-
len. Unterstützt wird Hans Willemsen von
Max Weber, der sich intensiv um die Bam-
bini-1-Mannschaft des Jahrgangs 2004 küm-
mert. Nur kurz nach seinem „Amtsantritt“
nahm Max Weber an einer mehrwöchigen
Trainer-Qualifizierung teil und konnte erfolg-
reich die Prüfung zum „Teamleiter“ ablegen.
Die Trainer-Qualifizierung ist ein wesentlicher
Bestandteil des Anforderungsprofils an unse-
re verantwortlichen Trainer, um besonders in
den unteren Altersklassen den hohen An-

sprüchen eines kindes- und altersgerechten
Trainings gerecht werden zu können.
Die Rekrutierung junger Spieler im Bambini-
Bereich und deren sportliche Ausbildung ist
das Fundament unserer Jugendfußball-
Abteilung. Jedes Jahr entlassen die enga-
gierten Bambini-Trainer 2 Jahrgangsmann-
schaften in den F-Junioren-Bereich. Zu
Beginn dieser Saison waren es erneut 25
Bambinis des Jahrgangs 2003, die in den
jungen F-Junioren-Bereich wechselten.
Sophie van de Sand und Sven Husemeyer
übernahmen die F3-Mannschaft, während
Manuel Schytrumpf, Bülent Acar und Tanja
Frey die neue F4-Mannschaft betreuen.
Unsere F1- und F2-Mannschaften bilden den
älteren F-Junioren-Bereich mit Junioren des
Jahrgangs 2002. Während Raschid El
Berkaoui das F1-Team betreut, kümmert sich
Ralf Griguschies um die F2-Mannschaft.
Konstanz ist in der neuen Saison 2010/2011

n. wessiepe
Inhaber: Klemens Loomann

BRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLENBRILLEN
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auch wieder im E-Junioren-Bereich einge-
kehrt, nachdem wir in der letzten Saison die
E1-Mannschaft des Jahrgangs 1999 zurück-
ziehen mussten und die zweite Jahrgangs-
mannschaft die Saison nur mit Mühe über-
standen hatte. Im 2001er-Jungjahrgang (E4)
sind mit Fabrizio Zedda und David Smidecki
mittlerweile 2 erfahrene und ausgebildete
Trainer engagiert. Das E3-Team, ebenfalls
Jungjahrgang, wird sogar von 3 qualifizierten
Trainern ausgebildet: Kalle Grziwa, Amand
Olinga und Bernd Orlowski organisieren den
Trainings- und Spielbetrieb der E3-Mann-
schaft im Trainerverbund. Der Jahrgang 2000
bildet unsere E1- und E2-Mannschaft. Wäh-
rend Frank Gumpert, Jörg Kehrmann und
Michael Schnell die Junioren unseres E1-
Teams ausbilden, trainiert Dirk Gille seine 2-
Mannschaft bereits im 4. Jahr. Beide Teams
spielen derzeit an der Tabellenspitze mit. 
Benjamin Breckow, Manuel Vitzthum und
Dieter Natrop haben sich, nach der Rück-
nahme der E1 in der letzten Saison, diesem
99er-Jahrgang gewidmet und haben bis zu
Saisonbeginn 2010/2011 wieder eine kon-
kurrenzfähige Mannschaft zusammenge-
stellt. Die 99er-Jahrgangsmannschaft ist als
D2-Jungjahrgangsmannschaft am Start und
spielt bisher eine sehr erfolgreiche Saison.
Die Ausbildung unserer D1-Mannschaft des
Jahrgangs 1998 ist nach wie vor in den
Händen von Thomas Olmes, der von Sven
Röttges und Christian Nolte unterstützt wird.
„Es ist nicht einfach, sich im Fahrwasser der
erfolgreichen letztjährigen D1 zu bewegen“
kommentiert Thomas Olmes diese Heraus-
forderung. Er strebt einen Platz im oberen
Tabellendrittel der Kreisleistungsklasse an.
Ergänzt wird der D-Junioren-Bereich durch
unser D3-Team, das sich aus Junioren des
Jahrgangs 1998 und 1999 rekrutiert. Die
Mannschaft betreut der von SV Vonderort
(Bottrop) zur ESG 99/06 gewechselte
Howard Müller, der auch selbst noch aktiv in
der A-Jugend der ESG spielt.
Das Flagschiff unserer Abteilung ist auch in
dieser Saison unsere C1 des Jahrgangs
1996, die nach erfolgreicher Qualifikation im
Juni 2010 erneut in der Niederrheinliga spielt.

Aktuell steht ein Mittelfeldplatz der von
Andreas Pack und Jörg Flach geführten
Mannschaft zu Buche. Das sportliche Ziel
der C1 ist der direkte Nichtabstieg, um im
Juni 2011 erneut an der Qualifikation zum
Klassenerhalt teilzunehmen. Das C2-Team
bildet die Mannschaft von Arndt Kremer, der
mit seinem letztjährigen D1-Team als 5-
facher Titelträger in dieser Saison in der
Kreisleistungsklasse antritt. Bis auf ETB SW
Essen sind in dieser Klasse ausnahmslos
Altjahrgangsmannschaften versammelt. „Die
Saison ist eine sehr gute Vorbereitung für die
anstehenden Aufgaben in der kommenden
Saison“, weil man dann als C1 ebenfalls in
der Niederrheinliga antreten möchte. Kom-
plettiert wird der C-Junioren-Bereich mit
unserer C3-Mannschaft, die sich aus
Junioren der Jahrgänge 1996 und 1997
zusammensetzt und schon viele Jahre von
Thomas Schnitter verantwortlich geführt
wird. Thomas hat mit seiner Mannschaft in
den Herbstferien 2010 eine Mannschaftstour
nach Barcelona unternommen, was den
Teamgeist in der Truppe maßgeblich gestei-
gert hat.
Unsere von Thorsten Hildebrand und Torsten
Jung geführte B1 ist nach dem letztjährigen
direkten Wiederaufstieg zurück in der
Kreisleistungsklasse. Die Mannschaft setzt
sich aus Junioren der Jahrgänge 1994 und
1995 zusammen. Aufgrund des sportlichen
Potentials strebt die Mannschaft einen obe-
ren Tabellenplatz an. Die in der Kreisklasse
spielende B2-Mannschaft wird von Willi
Wittschier geführt. Auch hier verfolgt die
Mannschaft einen oberen Tabellenplatz. 
Nach einigen Jahren der Mittelmäfligkeit
strebt unsere in der Kreisklasse spielende A-
Jugend in dieser Saison wieder eine erfolg-
reichere Zeit an. Die Mannschaft wird versu-
chen, in die Kreisleistungsklasse aufzustei-
gen. Welcher Tabellenplatz letztlich zum
Aufstieg reicht, ist derzeit noch ungewiss und
hängt von Auf- und Abstieg in den oberen
Klassen ab. 
Die Zahlen belegen, dass der quantitative
Ausbau von Mannschaften in der Jugend-
fußball-Abteilung nur noch begrenzt möglich
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ist. Eine A2 als Jungjahrgangsmannschaft,
eine 2. Jahrgangsmannschaft im D-Junioren-
Bereich (D4) und eine U15-Juniorinnen-
Mannschaft wären noch denkbar, die
Organisation darüber hinausgehender zu-
sätzlicher Mannschaften ist jedoch aus
Kapazitätsgründen nicht mehr möglich. 
Eine erfreuliche Entwicklung konnte auch im
Bereich der Ausbildung unserer Torleute
erreicht werden. Mit Carsten Eisenmenger
haben wir einen hoch qualifizierten und pro-
minenten Torwarttrainer gewinnen können.
Carsten Eisenmenger war selbst Profi und
trainiert aktuell im Auftrag des DFB die
Torleute der Junioren-Nationalmannschaften
U19 bis U15. Carsten kommt einmal

wöchentlich zur BSA Hubertusburg und bil-
det gezielt unsere Torleute der A-, B-, C- und
D-Junioren-Mannschaften aus.
Unterstützung hat Carsten durch Gojko
Lotina, der noch aktiv als Torwart in unserer
1. Seniorenmannschaft spielt.
Am 3. Juli 2010 hat die Jugendabteilung der
ESG 99/06 die DFB-Initiative „Tag des
Mädchenfuflballs“ auf der BSA Hubertusburg
ausgerichtet. Neben den Turnieren für U17-,
U15-, U13- und U11-Juniorinnen wurde auch
ein umfassendes Begleitprogramm organi-
siert. Viel Spaß hatten alle Aktiven beim
McDonalds Fußballabzeichen, das man sich
auf dem Nebenplatz erspielen konnte. 
Dieses Ereignis haben die Verantwortlichen
der Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06
und die der Nachwuchsabteilung des VfL
Bochum zum Anlass genommen, eine
Kooperation beider Abteilungen zu vereinba-
ren. Ausbildungskonzepte, Nachwuchs-
förderung, Trainerqualifizierung, Trainings-
inhalte, Testspiele und auch begleitende
Maßnahmen bekommen durch diese
Kooperation insbesondere bei der ESG
99/06 eine andere Qualität. Wir sind bemüht,
diese Kooperation in Zukunft mit Leben aus-
zufüllen und werden künftig regelmäßig
berichten.
Aus Anlass des in Essen stattfindenden DFB-
Bundestages wurde am 23.10.2010 auf dem
Vorplatz der Philharmonie ein Soccer-Turnier
durchgeführt, an dem auch unsere F1-
Junioren und unsere U13-Mädchen teilnah-
men. Prominentester Besucher der Turnier-
spiele war der Manager der Nationalmann-
schaft Oliver Bierhoff, der ja seine fuß-
ballerische Karriere in jungen Jahren
bekanntermaßen bei der ESG 99/06 startete.
Oliver Bierhoff hatte sichtlich Spaß, sich mit
U13-Trainer Andre Bendick und seinen
Spielerinnen fotografieren zu lassen. Die
gelb-blauen ESG-Trikots haben ihn sicherlich
an alte Zeiten erinnert. Auch Bambini-Trainer
Hans Willemsen nahm die Gelegenheit wahr,
mit seinem ehemaligen Schützling Oliver zu
plaudern.
Der Vorstand der Jugendfußball-Abteilung
der ESG 99/06 e.V. wünscht allen Mann-

Neuer Torwarttrainer bei der ESG 99/06:
Carsten Eisenmenger.
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Wichtige Termine der Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06
x Jahreshauptversammlung: Die nächste Jahreshauptversammlung findet am

Mittwoch, dem 16.3.2011, um 19:30 Uhr, im Vereinsheim auf der BSA
Hubertusburg statt.

x Winterhallenrunde 2010/2011: Wir richten die Turniere der Winterhallenrunde am
Samstag, dem 8.1.2011 (Vorrunde der F-Junioren und Vorrunde der E-Junioren) in
der Sporthalle Goetheschule in Bredeney und das Turnier der Mädchen-
mannschaften (Endrunde der U17-, U15-, U13- und U11-Juniorinnen) am Samstag,
dem 5.3.2011, ebenfalls in der Sporthalle Goetheschule aus.

x Bambini-Hallenturnier: Unsere Bambinis richten am Sonntag, dem 8. Mai 2011,
zwischen 09:00 und 19:00 Uhr, eine eigene Hallen-Spielrunde aus. Weitere Infos
hierzu werden auf unserer homepage www.esg9906-jugend.de zeitnah veröffent-
licht.

x Bambini-Weihnachtsfeier: Die Weihnachtsfeier unserer Bambinis findet am
Freitag, dem 10. Dezember 2010, von 16:30 bis 19:30 Uhr, in der Sporthalle der
BSA Hubertusburg statt.

x Kreispokal: Die Jugendfußball-Abteilung der ESG 99/06 ist in 2011 erneut
Ausrichter der traditionell am 01. Mai auszutragenden Endspiele des Kreispokals
der E-, D-, C-, B- und A-Junioren.

x Kreispokal: Unsere C1-, D1- und E1-Mannschaft haben sich für das Halbfinale
qualifiziert. Unser A- und B1-Team sind im Viertelfinale ausgeschieden.

x Sommerfest 2011: Bereits jetzt vormerken: Das Sommerfest 2011 findet traditio-
nell am 1. Wochenende nach Schulbeginn am 9., 10. und 11. September 2011 auf
der BSA Hubertusburg statt.

schaften, Trainern und Betreuern eine
besinnliche und erholsame Weihnachtszeit,
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011 und

viel Erfolg bei den anstehenden sportlichen
Aufgaben.                         Andreas Rödder 

Jugendfußball-Abteilung ESG 99/06 e.V.

Oliver Bierhoff mit den U13-Juniorinnen der ESG 99/06.
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Mannschaftswettkampf 2010
Der diesjährige Essener Mannschaftswettkampf
in der Haedenkamphalle fand am 26. Septem-
ber statt. Unsere Wettkampfgruppe war mit fünf
Mannschaften dabei vertreten.
Unsere jüngste Mannschaft (JG 2003 u.j.) mit
den Turnerinnen Alina Arnscheidt, Hannah Faby,
Antonia Mayer, Cara Messler, Anouk Preetz und
Anna Uhlenbrock legte einen tollen Start hin
und stand am Ende auf dem 2. Platz. 
Im Jahrgang 2001 und jünger turnten von uns
zwei Mannschaften. Die Mädchen Sophie
Beumer, Alba Heckmanns, Lily Kaninski sowie
Laura Seibring und Mailin Wild kamen auf den
11. Platz. Die Mädchen Emma Bucht, Lilith
Müller, Sophia von Schaewen und Antonia
Wagner standen mit nur zwei Zehnteln Abstand
zum ersten auch auf dem 2. Platz. 
Ebenfalls auf dem zweiten Platz standen ver-
dient Ricarda Michels, Anna Speier, Helena
Urban und Jana Zupan (JG 97 + j.).
Unsere älteste Mannschaft mit Sarah Hanke,
Bianca Hoffmann, Lea-Maxime Kater sowie Lea
Müller und Leonie Osthus landete am Ende des
Tages mit dem 3. Platz auch auf einem
Treppchen.
Abschließend kann man sagen, dass es ein
erfolgreicher Wettkampftag für unsere Wett-
kampfgruppe war. Denn aufgrund der Platzie-
rungen haben sich einige Mannschaften für die
Gaugruppenausscheidungen am 02.10.2010 in
Krefeld qualifiziert! Herzlichen Glückwunsch!

Gaugruppenausscheidungen
2010

Am 02.10.2010 wurden in Krefeld die Gau-
gruppenausscheidungen im Mannschaftsturnen
ausgetragen, wo zwei unserer Mannschaften
teilnahmen. 
Im Jahrgang 2001/2002 machten Emma Bucht,
Lilith Müller, Sophia von Schaewen und Antonia

Wagner einen grandiosen 4. Platz von acht
Mannschaften. 
Unsere zweite Mannschaft mit Ricarda Michels,
Anna Speier, Helena Urban und Jana Zupan (JG
97 + j.) kam an diesem Tag auf den 5. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Nikolauspokalturnen
Der letzte Wettkampf in diesem Jahr ist das
Nikolauspokalturnen am 18. Dezember. Das
besondere hierbei ist, dass alle Turnerinnen am
Boden ihre eigene Kür turnen dürfen, was natür-
lich noch einmal einen ganz anderen Reiz dar-
stellt. Wir wünschen unseren Turnerinnen viel
Erfolg!

Zwergenolympiade
Auch in diesem Jahr darf sie nicht fehlen: unse-
re begehrte Zwergenolympiade! Am Dienstag,
14. Dezember 2010, ist es wieder soweit. Dann
können alle Jungen und Mädchen bis 6 Jahre
zeigen, wie toll sie klettern, balancieren und
aber auch werfen können. Und wer weiß, was
bei dieser Veranstaltung noch so alles
geschieht!?!

Verabschiedung 
Im Sommer dieses Jahres verabschiedete sich
unsere langjährige Übungsleiterin Hannelore
Wely im Alter von 79 Jahren aus gesundheit-
lichen Gründen als Übungsleiterin von uns.
Kurzer Hand erklärte sich Stefanie Ulrich nach
zwei Vertretungsstunden bereit, die Frauen-
gruppe donnerstags in der Lönsberghalle wei-
terzuführen. Von nun an besucht Hannelore
Wely ihre Turngruppe nicht mehr als Übungslei-
terin, sondern sehr zur Freude aller mit
Begeisterung als Teilnehmerin.
Liebe Hannelore, wir wünschen dir für die
Zukunft alles erdenklich Gute!   Stefanie Ulrich

Gymnastik, Turnen 
und Jugend d 02 01/ 27 23 54 Astrid Ulrich

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, 13. Mai 2011
(Endtermin)
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Große Pläne und herbe Rückschläge
Nachdem die letzte Saison recht erfolgreich
gestaltet werden konnte, mit dem Aufstieg der
zweiten Mannschaft aus der 1. Kreisklasse in
die Kreisliga und dem Klassenerhalt der ersten
Mannschaft in der Bezirksliga, diesmal sogar
vor dem letzten Spieltag, wollten die Verant-
wortlichen die Weichen stellen, diesen Erfolg
aus zu bauen. Mit den Neuzugängen Benedict
Dronia, Andreas Janßen, Oliver Köhler und
Christian Lyttek begann die aussichtsreiche
Planung und Vorbereitung. Ergänzt wurden
diese Spieler durch weitere Neuzugänge bis
zum Saisonstart. Somit konnten die bekannten
Abgänge, Michael Terhorst (altersbedingt),
Benjamin Imig und Axel Middeldorf (beide
berufsbedingt) ausgeglichen werden.
Die Vorbereitung lief vielversprechend, bis kurz
vor Saisonbeginn weitere Spieler aus berufsbe-
dingten Neuentwicklungen den Verein verlassen
mussten. Mit zwei noch ausreichend besetzten
Kadern wurde dementsprechend in die Saison
gestartet. Zu allem Überfluss in dieser personel-
len Situation wurden beide Mannschaften vom
Verletzungspech verfolgt und man musste teil-
weise auf bis zu 9 Spieler zeitgleich verzichten
bzw. konnten diese Spieler nur aushilfsweise
am Spielbetrieb teilnehmen.
Der Saisonstart der ersten Mannschaft begann
dementsprechend schlechter als gehofft.
Nachdem man noch am ersten Spieltag deut-
lich der Zweitvertretung Überruhrs, einem der
Top-Teams in der Liga, unterlag, wollte man am
zweiten Spieltag den ersten zweier einfahren
gegen ETB II. Lange sah es auch so aus, als
würde dies klappen, als man in der ersten
Halbzeit bereits einen Vorsprung von 7 Toren
herausspielen konnte. Die zweite Halbzeit
offenbarte dann aber die personellen Probleme,
indem man dem Ansturm der Schwarz-Weißen
nicht ausreichend Widerstand entgegen stellen
konnte und am Ende unnötig 27:30 verlor. Dank
einiger Spieler aus der zweiten Mannschaft
konnte man im dritten Spiel auf eine umfangrei-
che Bank zurückgreifen und das gewollte Tem-
pospiel aufziehen, dem Kettwig IV nichts entge-
gen zu setzen hatte und mit 38:33 unserer
ersten Mannschaft unterlag.
Die Spiele gegen HSG Am Hallo I, Cronenberg

und HSG Am Hallo 2 sind schnell zusammen
gefasst. Mit jeweils Minimalkader angetreten
kämpften die Spieler der ersten Mannschaft in
jedem Spiel bis zum Schluss und unterlag den-
noch deutlich. Die nicht genutzten sehr guten
Torgelegenheiten und die fehlenden Alter-
nativen auf der Bank waren bei allen 3 Spielen
die Ursache für die Niederlagen.
Die Verantwortlichen und die Spieler sind sich
einig, dass es so nicht weitergehen kann und
werden vor den kommenden Spielen die eine
oder andere personelle Veränderung, leider zu
Lasten der zweiten Mannschaft vornehmen, in
der Hoffnung, an den guten Leistungen anknüp-
fen zu können, diese aber endlich wieder mit
etwas zählbarem zu belohnen.
Die zweite Mannschaft, in dem Bewusstsein
einer schweren Saison gegenüber zu stehen in
der Kreisliga, hatte zu allem Überfluss mit den
gleichen verletzungsbedingten personellen
Problemen zu kämpfen, wie die erste Mann-
schaft. In mehr als einem Spiel schaffte man es
nur gerade eben die notwendigen 6 Feldspieler
auf die Platte zu schicken, und wenn dies
heißen musste Torwart Sascha Roth in ein
Feldtrikot zu stecken. Auch Neuzugänge, wie
Miguel Escribano, der erst 4 Wochen vor
Saisonbeginn das erste Mal in seinem Leben
einen Handball in der Hand hatte, schlugen sich
tapfer und stellten sich der Herausforderung,
doch leider blieben diese Bemühungen unserer
zweiten Mannschaft bisher noch ohne Lohn,
weshalb sie mit 0:10 Punkten am Tabellenende
steht. Auch hier hoffen alle darauf, dass sich die
personelle Situation möglichst bald entspannt
und man doch noch den einen oder anderen
Gegner ärgern kann.
So blicken beide Mannschaften und alle
Verantwortlichen mit etwas Sorge aber dennoch
sportlich zuversichtlich in die Zukunft und wer-
den auch diese Saison zu einem versöhnlichen
Ende bringen.

Es wäre sehr erfreulich, wenn der eine oder
andere mal ein Spiel besuchen würde.

Die Anwurfzeiten stehen in der Tagespresse.
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Aus: Festschrift zum 25jährigen Bestehen des
Essener Sportvereins 1899, Fortsetzung

Nachdem lange Monate hindurch der Versuch, einen
neuen Obmann für die Hockey-Abteilung zu bekom-
men, gescheitert war, entschloss sich schließlich der
ehemalige 1. Vorsitzende des Hauptvereins, Herr W.
Dertmann, zur Übernahme des Postens und wurde
einstimmig gewählt. Unter seiner Führung hofft die
Abteilung weiterhin recht erfolgreich zu wirken zum
Besten des Gesamtvereins. Ein besonderer Erfolg war
unserer 1. Mannschaft am 29. Juli 1923 beim Hockey-
Turnier von Bochum 48 in Bochum beschieden. Nach
Niederringung des stärksten Gegners, des T.u.H.C.
Recklinghausen in der Vorrunde, die eine zweimalige
Verlängerung notwendig gemacht hatte, kam unsere
Elf mit Bochum in den Endkampf und schlug auch die-
sen Gegner.
Ein herrlicher Silberpokal war der Lohn der Anstren-
gungen. Das untenstehende Bild zeigt die siegreiche
Mannschaft mit „Bochum 48“, ihrem Gegner, während
der Pause des Endspieles.
Die Aufstellung unserer Mannschaft, die wiederum von
Heinz Janzen, ihrem Hauptgönner, begleitet war, hatte
folgendes Aussehen: A. Kania, Varwyk, Pahlmeyer Fr.,
Ruch, E. Kania, Freytag, Worm, Strack, Kessel, Hahn,
Paffen.
Nach diesem Treffen gönnte man sich eine mehr-
wöchige Ruhe. Wie im Vorjahr, so wurde auch jetzt
wieder fleissig geübt. Unter den drei hockeyspielenden
Essener Vereinen war inzwischen die Abmachung
getroffen worden, im Laufe der Serie 23/24 mit allen
verfügbaren Mannschaften Klubkämpfe gegeneinan-
der auszutragen. Da unsere Hockey-Abteilung nun
auch über eine genügende Anzahl Jugendlicher ver-
fügte, war sie in der glücklichen Lage, eine Jung-
mannschaft zu bilden. Ein Erfolg der ständigen Bemü-
hungen, gerade die Jugendfrage so sehr wie eben

möglich zu fördern, um in Zukunft auch über den nöti-
gen Nachwuchs für die oberen Mannschaften verfügen
zu können. Herr E. Hoffmann hat als Jugendleiter ein
schwieriges, zugleich aber überaus dankbares Amt
übernommen, das er bisher in bester Weise verwaltet
hat. Insgesamt mit drei Mannschaften – 2 Senioren-
und 1 Jungmannschaft – beteiligte sich unsere
Hockey-Abteilung an oben erwähnten Klubkämpfen.
Die erste Runde brachte allen Mannschaften knappe
teils höhere Niederlagen. Gegen den Hockeyklub
„Schwarz-Weiß“ (früher E.T.B.) wehrte sich unsere 1.
Mannschaft geradezu glänzend; hier lautete das
Ergebnis 2:2, nachdem unsere Leute lange Zeit mit 2:1
in Führung gelegen hatten.
Bleiben die Mannschaften in ihrer gegenwärtigen Auf-
stellung bestehen, können besonders die zweite und
die Jugendmannschaft sich einspielen, dann dürfen
unsere Hockeyspieler sich getrost an schwierigere
Aufgaben heranwagen.
Die Erfolge, die die Hockey-Abteilung in den beiden
Jahren ihres Bestehens erringen konnte, lassen diese
Hoffnung durchaus berechtigt erscheinen, um so mehr,
als auch unsere Hockeyspieler ein Geist beseelt, der
jedem wahren ESVer eigen ist, der den ESV in guten
und schlechten Zeiten nicht verlassen hat. Auf die 50
Mitglieder, die die Hockey-Abteilung augenblicklich
zählt, kann man bauen. Wohl ist es noch nicht möglich
gewesen, der Hockey-Abteilung einen eigenen Platz
zur Verfügung zu stellen, die fortschreitende
Entwicklung des ESV lässt aber hoffen, dass auch die-
ser Wunsch unserer Hockey-Abteilung in nicht allzu-
langer Zeit in Erfüllung geht. Die Bildung weiterer
Hockey-Mannschaften darf jedenfalls an den augen-
blicklichen Platzschwierigkeiten nicht scheitern. Dass
die Hockey-Abteilung sich auch ferner als festes Glied
in dem Gefüge des großen ESV erweise, darauf ein
kräftiges:

Stock Heil!
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Aus alten Zeiten

Die in dem Hockey-Turnier siegreiche Mannschaft des ESV.
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Trauer um Arno Klein
Sportlich: im Soll

Der plötzliche Tod unseres Abteilungsleiters
berührt uns noch alle, der Sportbetrieb geht
indes weiter. . . und alle Mannschaften liegen im
Soll. Alle? Fast alle.
Die 1. Herren liegen in der Bezirksklasse mit
11:3 Punkten auf einem hervorragenden 2.
Platz, der die Relegation zur Bezirksliga bedeu-
tet. Zeitweise waren sie sogar Spitzenreiter.
Diese guten Leistungen hätte vor der Saison
sicher keiner erwartet. Gegen die „Mitkon-
kurrenten“ fuhr man auch einen Sieg (9:6 gegen
Heisingen II) bzw. ein Unentschieden (8:8 gegen
Stoppenberg) ein. Der verletzungsbedingte
Ausfall (Waschkowitz, Gerwarth) blieb aus, die
Neuzugänge Gordon Herzog und Peter
Freundlieb vom TV Horst-Eiberg sind eine ver-
lässliche Verstärkung und A. Mannheim (noch
ungeschlagen mit 14:0 Siegen!) und Chr.
Janßen (12:2) eine „Bank“. 
Die 2. Herren sind in der 1. Kreisklasse nach
Startschwierigkeiten nunmehr im gesicherten
Mittelfeld zu finden. Für den aus beruflichen
Gründen verzogenen D. Wagner rückte H.

Kramer aus der Ersten nach unten und bildet
mit S. Janßen ein gutes und ausgeglichenes
oberes Paarkreuz.
Die 3. Herren allerdings liegen (noch???) nicht
im Soll. Mit 2 mageren Punkten ist der
Klassenerhalt in der 2. Kreisklasse noch lange
nicht gesichert. Allerdings stehen in der
Hinrunde noch 3 Spiele aus, die durchaus eini-
ge Punkte bringen sollten. Liegt es am Ende
vielleicht auch am mangelnden Trainingsfleiß
unserer beiden Youngster??? 
Die 4. Herren pendeln zwischen Platz 6 und 7
der 3. Kreisklasse, also zwischen Berechtigung
zur Aufstiegsgruppe oder eben nicht. Dabei
hatte die Saison mit dem ersten Wiedereinsatz
von Arno Klein so positiv angefangen. Wir sind
alle noch sehr betroffen, dass er nicht mehr
unter uns weilt. 
Nach langen Jahren haben wir auch wieder eine
5. Herren. Wenn auch nur als 4-er Team und in
einer kleinen „Hobbyliga“, aber doch mit
Trainingsfleiß und Kampfgeist ausgestattet und
auch zu „Höherem“ geeignet.
Die Jugend ist erneut im Mittelfeld der Kreisliga
zu finden. Hier sind die jungen Ergänzungs-
spieler erst seit kurzem dabei und doch noch zu
unerfahren. Perspektiven bieten sie aber auf
jeden Fall.  
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften
mit 16 Teilnehmern schlidderte Axel Mannheim
in der Gruppenphase nur denkbar knapp am
Viertelfinale vorbei. Mit 2:1 Siegen und Punkt-
gleichheit mit dem 1. und 2. der Gruppe gab
das schlechtere Satzverhältnis schließlich den
Ausschlag. Axel erreichte weiterhin bei den
Kreismeisterschaften einen beachtlichen 3.
Platz im Doppel Herren A mit K. Bartels (TV
Kupferdreh). 
Elmar Eden konnte die Essener  Kreismeiste-
schaften mit je einem 2. Platz im Einzel und
Doppel bei den Senioren 60 erfolgreich gestal-
ten und erreichte anschließend bei den
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Hier noch die Internet-Seiten der ESG
Tischtennis-Abteilung und des Kreises Essen:
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www.tt-essen.de
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Bezirksmeisterschaften das Achtelfinale im
Einzel. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung war
auch wieder Anlass zu Ehrungen für verdiente
Mitglieder. Geehrt wurden Heribert Hinzke für
15-jährige Mitgliedschaft und weiterhin
Franz-Josef Grahe für 700 Spiele und Heri-
bert Hinzke für 250 Spiele für den Verein.
Auf der anschließenden Spielerversammlung
wählten die Mitglieder Patrick Gerwarth für die
restliche Amtszeit von 1 Jahr zum Herrenwart,
nachdem M. Faber aus beruflichen Gründen
zurückgetreten war.

Wir trauern 
um unseren langjährigen Abteilungsleiter, lieben Sportkameraden, Mannschafts-
kollegen und guten Freund

Arno Klein
der am 1.10.d.J. völlig unerwartet verstarb. Nach langer Krankheit mit dem
Ausgang einer erfolgreichen Lungentransplantation war er nach und nach wieder
mit vollem Elan im sportlichen und ehrenamtlichen Bereich tätig und mitten
unter uns. Umso mehr sind wir immer noch betroffen über diesen plötzlichen
menschlichen Verlust.
Arno war über 40 Jahre Mitglied unserer Abteilung und hat auch unsere Abteilung
in allen Bereichen entscheidend mitgeprägt. Er wird uns sehr fehlen.

Die „Freizeiten“ kamen diesmal aus mehreren
Gründen zwar etwas zu kurz, aber immerhin
genossen ein rundes Dutzend Teilnehmer einen
gelungenen Tagesausflug nach Münster mit
Zoobesuch, Pflastertreten, Biergarten und
Restaurantschmaus.
Unser alljährliches „familiäres“ Weihnachts-
turnier findet in diesem Jahr am Sonntag, dem
19.12.2010, statt.
An dieser Stelle dann an alle Leser die besten
Wünsche für ein frohes und geruhsames
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2011 gem. § 19 unserer Satzung, am
Donnerstag, dem 16. Juni 2011, pünktlich um 20.00 Uhr, in das Vereinsheim
Hubertusburg, Dinnendahlstraße 25a. Die Tagesordnung wird rechtzeitig
bekanntgegeben.

Mit freundlichen Grüßen Ulrich Schlüter, Präsident




